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Erteilte Patente
(Auszug aus der Patent-Liste des Eidg. Amtes für geistiges Eigentum)

Kl. 19 d, Nr. 238983. Fadenführerantriebsvorrichtung, ins-
besondere an Kötzerspulmaschinen. — Albert Brügger,
Neudorfstr. 47, Horgen (Zürich, Schweiz).

Kl. 19d, Nr. 238984. Spulmaschine. — Maschinenfabrik
Schärer, Erlenbach (Zürich, Schweiz).

Kl. 21c, Nr. 238985. Ganzdrehergewebe. — Insator Aktien-
gesellschaft, Vaduz (Liechtenstein).

Kl. 21c, Nr. 238986. Trittwebsfuhl. — Robert Siegrisf,
Bremgartnerstr. 98a, Dietikon (Zürich, Schweiz).

Cl. 21c, Ii" 238987. Mécanisme de battage pour métier à
tisser. — Derrick Walter Shimwell, The Cross, Aider-
ley Edge (Cheshire, Grande-Bretagne). Priorités:
Bretagne, 26 février et 15 mai 1943.

Kl. 24c, Nr. 238988. Verfahren zur Herstellung haltbarer
Druckfarben. — CIBÄ Aktiengesellschaft, Basel (Schw.).

Kl. 18b, Nr. 239366. Verfahren zur Verhinderung von
Fäulniserscheinungen in alkalischen Caseinlösungen. —
NV. Onderzoekings-Institut Research, Ärnhem (Nie-
derlande). Priorität: Deutsches Reich, 8. Januar 1943.

Kl. 21a, Nr. 239367. Einrichtung zum Bremsen und Re-
geln der Fadenspannung der Ablaufspulen eines Scher-
gatters. — Maschinenfabrik Benninger AG, Uzwil (St.
Gallen, Schweiz).

Kl. 21c, Nr. 239368. Pickerrückziehvorrichtung an Web-
Stühlen. — Aktiengesellschaft der Eisen- und Stahl-
werke vormals Georg Fischer, Schaffhausen (Schweiz).

Kl. 21c, Nr. 239369. Einrichtung an Webstühlen mit selbst-
tätiger Schützenauswechslung zur Verhinderung der
Auswechslung des Schützens, wenn derselbe sich nicht
in der Endlage im Schützenkasten befindet. — Aktien-
gesellschaft der Eisen- und Stahlwerke vormals Georg
Fischer, Schaffhausen (Schweiz).

Redaktionskommission: ROB.HONOLD, Dr. TH. NIGGLI, A.FROHMADER
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Unterrichtskurse
Bei genügender Beteiligung führen wir folgende Kurse

durch:
1. Psychologie für Vorgesetzte
Ein Drei-Tage-Kurs für Betriebsleiter, Obermeister, Ab-

teilungsleiter, Webermeister usw., die unmittelbar mit
Arbeitern und Arbeiterinnen zu tun haben.

Leitung: Herr Ing. Paul Silberer
Kursort: Hauptbahnhof Zürich,- Bahnhofbuffet 2. Kl..

1. Stock
Kurszeit: 11. April, 12. April, 13. April 1946, je von

9.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr
Kursgeld: Fr. 45.—.

Damit die Anregungen des Referenten wirklich zur
Geltung kommen, empfehlen wir den Firmen mehrere
geeignete Teilnehmer zu delegieren.

Folgendes Programm wird anhand vieler praktischer
Beispiele aus der Seidenindustrie anschaulich und un-
mittelbar dargeboten. Aussprachen und Aufgaben sorgen
für aktive Verarbeitung. Nach Abschluß des Kurses
erhalten die Teilnehmer eine ausführliche Zusammen-
Stellung in Form von Leitsätzen.

1. Menschenkenntnis
Seelische Triebfedern. Jugendliche und ältere, männ-

liehe und weibliche Mitarbeiter. Einfluß von Veranlagung,
Milieu und Arbeit auf den Charakter. Der richtige Mann
an den richtigen Platz. Beurteilung des Mitarbeiters,
erster Eindruck, Beobachtung während der Probe- und
Anlernzeit. Anforderungen der verschiedenen Arbeiten.

2. Menschenführung
Förderung der Arbeitsfreude, des Verantwortungsge-

fühles, der Zusammenarbeit. Leistungssteigerung. Emp-
fang, Einführung, Anlernling, Lehre, Arbeitsanweisung.
Die Kunst des Befehlens. Koordination der Einzel-
leistungen. Verantwortung, Kompetenz, Leistung im
Gleichgewicht. Die Arbeit als Erzieherin. Lob und Tadel.
Der Chef als Schiedsrichter. Verständnis und Hilfe bei
persönlichen Schwierigkeiten. Vom Dienstweg; der Weg
des Befehls, der Rückmeldung, der Beschwerde, der pro-
duktiven Kritik, der Zusammenarbeit.

3. Selbsterziehung
Vorbildliches Verhalten des Vorgesetzten bei der eige-

nen Arbeit, im Umgang mit Mitarbeitern, Kollegen, Vor-

gesetzten, im Privatleben. Bestgestaltung (Rationalisie-
rung) der eigenen Arbeit. Kollegiales Verhalten. Er-
fahrungsaustausch. Zusammenarbeit. Der Vorgesetzte als
Untergebener, Umgang mit dem Chef. Produktive Frei-
zeitgesfaltung. Planung. Die Vorgesetzten-Eigenschaften.
Wege zu ihrer Entfaltung.

2. Die Organisation des Webereibetriebes
Leitung: Herr Walter S ch m i d 1 i, Betriebsleiter
Kursort: Hauptbahnhof Zürich, Bahnhofbuffet 2. Kl.,

1. Stock
Kurszeit: 22. August, 23. August, 24. August 1946, je

von 9.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17 Uhr
Kursgeld: Mitglieder Fr. 12.—, Nichtmitglieder Fr. 24.—.

1. Tag. Einleitung: Begriff Organisation und
Rationalisierung. Zweck und Ziel einer Organisation.
Art der Organisation (technische und kaufmännische).
Die Person des Organisators.

Der Betriebsaufbau. Die autoritative und die
funktionelle Verteilung der Kompetenzen. Die Betriebs-
zusammenhänge im Textilbetrieb auf Grund der Ferti-
gung (Garn, Kette und Schuß, Stück in Standard- und
Partieweberei).

Der Auftrag und dessen Verbuchung. Die
Anforderungen an die dabei verwendeten Vordrucke. Die
Äuftragsstammkarfe.

Die Laufzettel für Materialausgabe, Spulerei und Win-
derei, Zettlerei und Schärerei, Schüchteren Einzieherei
und Andreherei, Weberei (Stuhlkartensysfeme), Waren-
kontrolle.

Die Evidenz der Aufträge im Betrieb.

2. Tag. Die Auftragsabrechnung und Kontrolle. Der
Fertigungsplan des Betriebes auf Grund der Aufträge.
Die Arbeitsplafzbereitstellungen auf Grund der Ferti-
gungszeiten und Zeitstudien. Die Materialbereitstellung
auf Grund des Bedarfes und der dabei nötigen Errech-
nungen.

3. Tag. Der Fertigungsablauf und der Produktions-
fluß. Die Vermeidung und Behebung von Störungen
organisatorischer Art. Die Leistungsmessung im Be-
triebe. Die Statistik von Produktion und Leistung. Lohn
und Akkordfragen. Die temporäre Betriebsübersicht und
Betriebsvergleiche. Rationalisierungsfragen alter Betriebe.
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3. Mechanische Probleme am Webstuhl
Für Webereipraktiker

Leitung: Herr Ing. Kurt Osterwalder
Kursort: Maschinen-Laboratorium der Eidg. Techn.

Hochschule Zürich, Hörsaal I, Sonneggstr. 3
Kurszeit: Samstag-Nachmittage 16. März, 23. März, 30.

März 1946, je von 14.15 bis 17.00 Uhr
Kursgeld: Mitglieder Fr. 8.—, Nichtmitglieder Fr. 20.—.

Bei zu großer Anmeldezahl behält sich die Unterrichts-
Kommission vor, für die Ueberzähligen einen 2. Kurs im
Herbst 1946 vorzumerken. Mitglieder werden zuerst be-
rücksichtigt.

1. Tag. Kurbel- und Exzentertrieb. Zusam-
Wenhang von Kurbelkonstruktion bzw. Exzenterform mit
der hervorgerufenen Bewegung. Besprechung und Be-
rechnungsmöglichkeit des Schützenschlages.

2. Tag. Antriebsarten von mechanischen Web-
Stühlen. Vor- und Nachteile der verschiedenen Ausfüh-
rungen. Berechnung der Uebersetzungsverhältnisse. —
Leistungsbedarf des mechanischen Webstuhls. An-
teil der verschiedenen Organe.

3. Tag. Zusammenhänge zwischen Tourenzahl der
Kurbelwelle und Einstellung der übrigen Organe des
Webstuhles. Positive und negative Regulatoren für Kett-
und Warenbäume. Einstellung der sog. Schere.

Äußer Papier und Bleistift ist es wünschenswert, auch
Zirkel und Lineal mitzubringen.

4. Material- und Bindungslehre und Dekomposition
einfacher Schaftgewebe
Leitung : Herr Emil Suter-Weber
Kursort: Textilfachschule Zürich, Wasserwerkstr. 119,

Zürich 10
Kurszeit: 20 Samstagnachmittage je 14.15 bis 17.15 Uhr
Kursanfang: Samstag, den 9. März 1946
Kursgeld: Fr. 45.— plus Haftgeld Fr. 15.—.

Die Materialtheorie wird gedruckt verabreicht.
Die Wiederholung des Mikroskopie-Kurses für die

Herren, die im Herbst 1945 nicht mehr berücksichtigt
Werden konnten, findet am 18. Mai, 25. Mai und 1. Juni
"ri Labor der Eidg. Techn. Hochschule Zürich, Institut für
Textilindustrie, Sonneggstr. 3 statt. Sammlung Hörsaal I.
Diejenigen Herren, welche den Kurs nicht besuchen
können, bitten wir bis Ende März um Mitteilung.

Die Anmeldungen sind gemäß nachstehendem Schema
un E. Meier-H o tz, Waidlistr. 12, Horgen zu richten.
Änmeldeschluß 14 Tage vor Kursbeginn.

Die Kursgelder werden zu Beginn der Kurse erhoben.

_

Persönliche Mitteilung wird nur dann gemacht, wenn
®<n Kurs nicht durchgeführt werden kann oder verschoben
Verden muß. Wenn bis acht Tage vor Kursbeginn
keine Mitteilung erfolgt, wird der betreffende Kurs lauf
Programm durchgeführt.

Anmff/r/<?se7;<?/;nr

Kurs:

Name und Vorname:

Geburtsjahr:
Privatadresse:

Stellung im Geschäft:
Deschäftsadresse :

Die Unterrichtskommission

Monatszusammenkunft. Unsere nächste Zusammenkunft
findet Montag, den 11. Februar 1946, 8 Uhr abends, im
Restaurant „Strohhof" in Zürich 1 statt. Wir erwarten
'echt zahlreiche Beteiligung. Der Vorstand

Vorsfandssitzung vom 7 »Januar 1946. Das vom Pro-
tokollführer verlesene Protokoll der letzten Vorstands-
Sitzung wird genehmigt. Die diesjährige Generalver-

Sammlung wird auf Samstag, den 23. März 1946,

nachmittags 2(4 Uhr im Restaurant „Strohhof" Zürich,
festgesetzt. Zur Behandlung werden die üblichen Trak-
tanden gelangen. Vom Vorstand werden noch einige Ge-
Schäfte interner Natur erledigt.

Stellenvermittlungsdienst
Offene Stellen

1. Schweizerfirma in der Tschechoslowakei mit moder-
nen Rüti-Seidenwebstühlen, sucht tüchtigen Ober-
meister für die Betriebsleitung.

2. Zürcher Fabrikationsfirma sucht für die Druckabtei-
lung Fachmann mit Erfahrung in Warenkontrolle,
Erledigung von Reklamationen, Lagerhaltung und
Verkehr mit Färbern und Druckern.

Stellengesuche
1. Jüngerer Webereipraktiker mit mehrjähriger Praxis

in Seidenwebereien im In- und Ausland, sucht sich
zu verändern.

2. Junger Absolvent der Textilfachschule Zürich mit
Patroneurlehre, sucht Stelle als Hilfsdisponent in
Seidenweberei.

3. Jüngerer Webereifachmann, Absolvent der Zürch.
Seidenwebschule, mit mehrjähriger Tätigkeit im In-
und Ausland, sucht sich nach der Schweiz zu ver-
ändern. Beherrschung der deutschen und englischen
Sprache.

4. Kaufm. Angestellter mit mehrjähriger Tätigkeit in
Büro und Betrieb einer Seidenweberei, Absolvent
eines Bindungslehr- und Dekompositionskurses,
wünscht sich zu verändern. (Büro oder Disposition.)

5. Junger Laborant mit abgeschlossener Lehrzeit in der
Eidg. Materialprüfungsanstalt (Abteilung Textilien)
sucht Auslandstelle.

Instruktionen für Stellensuchende
Im Interesse der Bewerber bringen wir nachstehende

Bedingungen in Erinnerung:
Die Offertschreiben sollen ein möglichst gedrängtes,

aber doch übersichtliches Bild der bisherigen Tätigkeit,
der Kenntnisse und Fähigkeiten zeigen. Zeugniskopien
beifügen!

Die Gebühren für die Stellenvermittlung betragen:
Einschreibegebühr für Inlandstellen Fr. 2.—, und für

Auslandstellen Fr. 5.— ; die Gebühr ist mit der Be-
Werbung zu übermitteln, entweder in Briefmarken beizu-
fügen oder auf Postcheck VIII7280 einzuzahlen. Nach
erfolgter Vermittlung einer Stelle sind 8 o/o des ersten
Monatsgehaltes anzuweisen. (Ehrensache!) Sobald eine
Stelle perfekt geworden ist, muß der Stellenvermittlung
unverzüglich Mitteilung gemacht werden.

Publikation der offenen Stellen
Für die Publikation der offenen Stellen unter der

Rubrik „Stellenvermittlungsdienst" sind bei zweimaliger
Publikation für einen Raum von 2 bis 5 Zeilen Fr. 10. ~
Gebühren zu entrichten und bitten wir die Herren Auf-
traggeber um Kenntnisnahme.

Adresse für die Stellenvermittlung: Stellenvermitt-
lungsdienst des Vereins ehemaliger Seidenwebschüler
Zürich und A. d. S., Clausiusstr. 31, Zürich 6. Telephon
zwischen 7.30 bis 12.30 und 1.30 bis 6.30 Uhr: Zürich
28 24 13, übrige Zeit 28 33 93.

Adreßänderungen sind jeweils umgehend mit
Angabe der bisherigen Adresse an die Administration der
Mitteilungen über Textilindustrie, Clausiusstr. 31, Zürich
6 mitzuteilen, um Unregelmäßigkeiten in der Zustellung
der Fachschrift zu vermeiden.

V.e. W.v.W.
Die Vereinigung ehemaliger Webschüler von Wattwil

möchte die Webermeister-Kurse wieder fortsetzen. Man
geht dabei von dem Gedanken aus, daß es immer not-
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wendiger erscheint, sich über die neueren Typen der
Webstühle gut genug aufklären zu lassen. Im Interesse
unserer Industrie nehmen wir auch Webermeister auf,
welche die Websdiule nicht besucht haben, die uns aber
von den betreffenden Firmen empfohlen werden. Wir

_ x

Mssistefft (Hilfslehrer)
für mechan. Weberei

Bewerber mit Webschulbildung, gründlicher
praktischer Erfahrung und Kenntnissen der
Seiden-, Wechsel- und Automaten-Webstühle,
der Vorwerk- und Schaftmaschinen wollen
handschriftliche Offerten mit Qehaltsansprü-
chen und Zeugnisabschriften senden an die

sollten beizeiten wissen, wer sich für solche Kurse in-
teressiert, um einen Unterrichtsplan aufzustellen. An-
meidungen wolle man an Herrn A. F roh m a der in
Wattwil richten, der jede weitere Auskunft erteilt.

Die Kommission

r ^
Out renommierte schwedische 5311

^fandelsfiVma sucht l/erh<rzrfu/ig

Zu huu/c« gesucht

Seidenwebstühle
evtl. auch Baumwoll- oder Wollweb-

Stühle in noch gutem Zustande.

Offerten erbeten unter Chiffre T. I. 5315

an Orell Füßli-Annoncen, Zürich.

PATRONIERPAPIERE
Millimeter- und Lichtpauspapiere

ED. AERNI-LEUCH, Techn. Papiere, BERN

»//» »//»//»

1 VERTRETUNGEN Î
^
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Das Sekretariat der
zürcherischen Seidenindustrie-Gesellschaft
verfügt über eine große Zahl von Adressen von Per-
sonen und Firmen auf den verschiedenen Plätzen, welche
die Vertretung von schweizerischen Firmen
der Seidenindustrie zu Ubernehmen wUn-
sehen. Fabrikanten und Seidenwaren-GroB-
Händler, die Vertreter suchen, wollen sich an das
Sekretariat, Gotthardstraße 61, Zürich 2, wenden. 1883

')—'fl—»II—fl"t/—«fl—tl—f/" i' «*

mit Erzeugern und Oroßisten zwecks Import

von für Schweden geeigneten und konkur-

renzfähigen Artikeln der Kurzwarenbianche.

Gôs/a ßrawdcr

Bedeutende internationale Handelsgesellschaft
sucht jüngeren, zuverlässigen, initiativen

Atigestefffetf
mit solider Branchekenntnis zwecks Neuorgani-
sation einer Textilabteilung für Import/Export.
Bevorzugt: abgeschlossene Handelsschule, allg.
kaufm. Bildung, deutsch/französisch perfekt, engl.
Vorkenntnisse, vertraut mit Obliegenheiten des

Bürobetriebes, für selbständiges Arbeiten befähigt.

Det. Offerten unter Chiffre T. I. 5316 an O/Wt

Fü/ü/f-A/z/ronce/i, Zö/v'ch, Ziircherhof.

Qichcs
Retourhert

Zeichnungen
BachmannCb

Zürichl
Hlrachmgi;74/Tdcfbn(061)32323Q

Ing.-Textilfachmann il. Dessinateur
m. höchster textil-theoretischer
und eingehender textil-tech-
nischer Schulbildung, langjäh-
riger Praxis in der Tschecho-
slovakei sucht Anstellung als
Dessinateur od.Textiltechniker.
Chiffre: „Sofort K. 1136" an
PRUNA a. s. Praha I./569.

a

Leistungsfähige Seidenwinderei mit den
neuesten Spulmaschinen eingerichtet, sucht

Façon-Auftrâge
für das Spulen von Kunstseide und andern
Garnen auf Cannetten - Kreuzschuß-Spulen,
Rand-, Kreûz- und Flaschenspuleit, Sowie

für das Zwirnen zu übernehmen. 1921

Gebr. Müller, mech. Seidenwinderei, Hellikon «arg.

Direktion der TEXTILFACHSCHULE ZÜRICH
5314 Wasserwerkstr. 119, Zürich 10

Mechanische Weberei für Vorhang- und Möbelstoffe
sucht auf 1. April 1916 evtl. früher, tüchtigen

Webermeister
Erfahrungen in der Jacquard-Weberei erforderlich.
Offerten mit Zeugnisabschriften und Lohnansprüchen
unter Chiffre T. I. 5312 an Orell FüBli-Annoncen, Zürich
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